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Änderungsantrag zu V­26

In Zeile 111 einfügen:
Stärkung der Menschenrechte innerhalb und außerhalb der EU

An den europäischen Außengrenzen verletzen Mitgliedsstaaten systematisch europäisches Recht. In
Ländern wie Kroatien wird Menschen ein rechtsstaatliches Verfahren verweigert. Geflüchtete werden
durch kroatische Grenzbeamte misshandelt, beraubt und illegal wieder in Drittstaaten zurückgeschickt. Die
deutsche Ratspräsidentschaft muss sich gegen die Menschenrechtsverletzungen an den Außengrenzen
stellen und Maßnahmen ergreifen, solche Situationen zu verhindern. Statt willkürliche Grenzkontrollen im
Schengenraum durchzuführen sollten wir uns verstärkt darum kümmern, dass im Schengenraum keine
Menschenrechtsverletzungen mehr geduldet werden.

Begründung

Kroatien wird vor Deutschland die Ratspräsidentschaft übernehmen und ist Beitrittskandidat für den
Schengenraum. Trotzdem werden an der bosnisch-kroatischen Grenze Menschenrechte verletzt, indem
Menschen illegal nach Europa zurückgeprügelt werden. Das muss sich ändern. Siehe:
https://www.dw.com/de/fl%C3%BCchtlinge-kroatiens-push-backs-mit-ein-bisschen-gewalt/a-49571105
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